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Liebe Leserin, lieber Leser,
„Geh aus mein Herz und suche Freud …“ 
die älteren von uns haben dieses Lied 
teilweise noch in der Schule auswendig 
gelernt. Aber auch denen, die nicht alle 
15 Strophen auswendig können, haben 
jetzt sicher die Melodie im Ohr. 

Dieses Lied nimmt einen mit. Es fasst 
einen bei der Hand und entführt auf 
einen Streifzug durch die sommerliche 
Natur. Vorbei an den schönen Gärten, 
geschmückt mit Blumen, geht der Weg 
hinaus in Feld und Flur. Da schweift der 
Blick von hier nach dort. Von den Bäu-
men, die majestätisch in vollem Laub 
da stehen, bis zu der kleinen Narzisse 
und der Tulpe am Wegesrand. Über al-
lem fliegt die Lerche und das Täublein 
und im Hintergrund hört man das Rau-
schen des Bächleins.

Der Dichter Paul Gerhardt hat mit die-
sem Lied mehr geschaffen als nur einen 
Klassiker der Sommerlieder. In diesem 
Lied geht es nicht nur um einen schö-
nen Ausflug in die Natur. Paul Gerhardt 
war ein tief gläubiger Mensch in einer 
Zeit mit vielen Sorgen und Nöten. Er 
hat die Schrecken des 30jährigen Kriegs 
erlebt und auch privat schwere Zeiten 
mitgemacht. Und so ist dieses Lied 
gleichzeitig voller Leichtigkeit und doch 

mit einer tiefen und ernsten Botschaft. 
Es ist das Lied von einem, der selber 
erfahren hat, dass Gott ihn trotz aller 
Sorgen erhält und immer wieder neue 
Perspektiven schenkt.

Vertraue auf Gott, er wird dein Leben 
wunderbar erhalten. Das ist die Bot-
schaft, die Paul Gerhardt mit seinem 
Lied mitgeben wird. Aber vermutlich 
weiß er, dass Gottvertrauen nichts ist, 
das einfach so da ist. Und noch weniger 
entsteht Gottvertrauen aus Argumen-
ten oder weil einem einer erklärt, dass 
Gott da ist. Nein, Paul Gerhardt weiß, 
dass Vertrauen etwas ist, was nach und 
nach entsteht, das wachsen muss.

Deshalb nimmt er uns einfach mit. Hi-
naus in die Natur und sagt: Schau dir 
diese Welt an. Schau, wie wunderbar 
alles zueinanderpasst und wie schön 
alles ist. Fühle hinein in diese Welt und 
du wirst entdecken, dass hinter all dem 
eine tiefere Wirklichkeit steckt. 

Paul Gerhardt verfolgt hier dieselbe 
Strategie wie Jesus. In Matthäus 6 sagt 
er: „Seht die Vögel unter dem Himmel 
an: Sie säen nicht, sie ernten nicht, sie 
sammeln nicht in die Scheunen; und 
euer himmlischer Vater ernährt sie 
doch. Seid ihr denn nicht viel kostbarer 
als sie?“ Und er fährt fort: „Und warum 

sorgt ihr euch um die Kleidung? Schaut 
die Lilien auf dem Feld an, wie sie wach-
sen: Sie arbeiten nicht, auch spinnen sie 
nicht. Ich sage euch, dass auch Salomo 
in aller seiner Herrlichkeit nicht geklei-
det gewesen ist wie eine von ihnen.“ Je-
sus zeigt da auf den Wegesrand und die 
kleinen Blumen, die dort stehen. Und er 
weist hinauf in den Himmel, zu den Vö-
geln, die dort fliegen. Und wer sich die 
Mühe macht, die Blumen zu bewundern 
oder dem Flug der Vögel im unendli-
chen Blau zu folgen, der wird selber 
merken, wie ein wundersames Gefühl 
in einem aufsteigt: Dankbarkeit. Ganz 
von alleine, ohne großes Nachdenken.

Gottvertrauen entsteht da, wo ich 
lerne, dankbar zu sein. Dazu braucht es 
nicht viel. Ein kleiner Spaziergang mit 
offenen Sinnen durch die sommerliche 
Natur ist schon ein guter Anfang.

Eine gesegnete Sommerszeit wünscht 
Ihnen 

Ihr Pfarrer Christian Kamleiter
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GRÜNE  
KONFIRMATION 
2025
Insgesamt 19 Jugendliche haben dieses Jahr in 
unserer Pfarrei ihre Konfirmation gefeiert. Bereits 
zum zweiten Mal gab es einen gemeinsamen Kon-
fikurs für die ganze Pfarrei und drei Konfirmatio-
nen. So konnte jeder und jede in seiner und ihrer 
Heimatgemeinde konfirmieren. Begleitet wird der 
Konfikurs von einem Team aus ehrenamtlichen Ju-
gendlichen, die auch bei den Konfirmationen tat-
kräftig mitwirkten.

Engelthal 
Hinten v.l.n.r. 
Pfr. Kamleiter 
Hannes Weber (Engelthal) 
David Scharrer (Sendelbach) 
Max Brückner (Engelthal)  
Johannes Weber (Kruppach) 
Vorne v.l.n.r. 
Fabian Glöckner (Engelthal) 
Emily Meier (Sendelbach) 
Lena Liebel (Teamer) 
Anna Tessling (Teamer)

Henfenfeld
Hinten v.l.n.r. 
Anna Raum (Teamer) 
Pfr. Kamleiter 
Sebastian Bayerl 
Lando Spielberger 
Elias Meyer 
Paula Raum (Teamer) 
Vorne v.l.n.r. 
Linda Scharrer 
Mia Knarr 
Jana Hille 
Sophia Benz

Offenhausen
Hinten v.l.n.r. 
Luis Meyer (Schrotsdorf) 
Franz Blos (Kucha) 
Vorne v.l.n.r. 
Alina Bruckner (Offenhausen) 
Hanna Weigandt (Offenhausen) 
Lina Freiberger (Breitenbrunn) 
Hannah Bleisteiner (Breitenbrunn)

Konfirmation Engelthal, Foto:Roland WackerKonfirmation Engelthal, Foto:Roland Wacker

Konfirmation Offenhausen, Foto:Roland WackerKonfirmation Offenhausen, Foto:Roland Wacker

Konfirmation Henfenfeld, Foto:Dominik LöselKonfirmation Henfenfeld, Foto:Dominik Lösel

ONLINE NICHT VERFÜGBAR
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ERSTER GLAUBENSKURS-ABEND 
„STUFEN DES LEBENS“
Passend zum Thema „Farbe kommt in dein Leben“ fand sich am 28. April eine große, buntgemischte Gruppe aus 
dem Hammerbachtal zu einem Glaubenskurs-Abend zusammen.

Erstmalig boten das Ehepaar Jochen und Christiane Amarell 
(Pfarrer i.R. und Erzieherin) diesen einzelnen Abend aus dem 
Glaubenskurs „Stufen des Lebens“ an. 

Der Kurs gab viel Raum sich selbst und Gott zu begegnen und 
wurde durch ein offenes Miteinander bereichert. Gemeinsam 
machten wir uns über die Bedeutung der Farben Gedanken 
und konnten deren Wirkung auch optisch im Bodenbild wahr-
nehmen. 

Die Geschichte vom „Tal im Nebel“ löste ebenfalls unter-
schiedlichste Gedanken und Emotionen aus und war die per-
fekte Überleitung zur biblischen Geschichte, in der Jesus dem 
blinden Bartimäus begegnete. Fehlt manchmal der Mut zum 
Aufbruch aus dem „Tal des Nebels“? Verharrt man manchmal 
in der Hoffnungslosigkeit, weil man nicht glaubt, dass es noch 
etwas Schöneres gibt? Wobei es doch auch wertvoll ist, in sei-
nem Alltag zufrieden zu sein, oder? Wie fühlt sich eigentlich 
ein Blinder? Und würden auch wir, wie Bartimäus in der Not, 

uns nicht davon abbringen lassen nach Jesus zu rufen? Was 
würden wir Jesus auf die Frage: „Was willst du, dass ich für 
dich tun soll?“ antworten? 

Alle Fragen, Antworten, Gefühle und Gedanken konnten wir in 
einem abschließenden Gebet getrost in Gottes Hände legen.

Aufgetankt durch die Gemeinschaft, Gottes Wort und mit 
neuen Impulsen blieb am Ende die dringlichste Frage: Wann 
gibt es denn den nächsten Glaubenskurs-Abend? Wir hoffen 
sehr bald! 

Wir sagen dem Ehepaar Amarell herzlichen Dank für diesen 
wunderbaren Abend!
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KONFIKURS
Der neue Konfikurs hat bereits begonnen. Zwanzig Jungen und Mädchen aus unseren drei Gemeinden bereiten sich gemein-
sam mit dem Konfiteam und Pfarrer Kamleiter auf ihre Konfirmation vor.

Arbeitsgruppe zum Schutzkonzept zur Prävention 
sexualisierter Gewalt eingerichtet

Unsere Kirche, unsere Gemeinden und alle ihre Gruppen und 
Kreise sollen Orte sein, an denen Menschen sich wohlfühlen 
und schöne Erfahrungen in der Gemeinschaft mit anderen 
Menschen machen. Doch es gibt auch Menschen, die durch 
Mitarbeitende unserer Kirche zutiefst verletzt wurden. Nicht 
zuletzt die sogenannte FORUM-Studie war in der letzten Zeit 
immer wieder in den Medien. Sie hat aufgedeckt, dass in un-
serer Evangelischen Kirche und im Umfeld der Diakonie über 
lange Jahre Strukturen bestanden haben, die sexuellen Miss-
brauch und sexualisierte Gewalt begünstigt haben und wo 
dies auch stattgefunden hat. 

Eine aktive Präventionsarbeit fängt an der Basis an. Deshalb 
wird jede Kirchengemeinde oder Pfarrei in der Bayerischen 
Landeskirche bis Ende 2025 ein Schutzkonzept zur Präventi-
on sexualisierter Gewalt erstellen. Das soll kein Papier sein, 
das irgendwo in einer Schublade verschwindet, sondern es 
geht darum, alle Menschen in unseren Kirchengemeinden für 
diese Problematik zu sensibilisieren. Deshalb hat sich auch 

bei uns im Hammerbachtal eine Arbeitsgruppe gebildet, die 
gemeinsam mit den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden überlegen, was wir konkret vor Ort tun können. Da-
bei geht es auch darum, dass möglichst alle Mitarbeitenden 
in unseren Gemeinden eine Schulung bekommen. Denn wir 
wollen, dass unsere Kirchengemeinden ein Ort sind, an dem 
niemand Angst haben muss und wo jede*r willkommen ist 
und sich geborgen fühlen kann.

Auf der Ebene des Dekanats und bayernweit gibt es bereits 
Anlaufstellen für Betroffene. Bei der Fachstelle Aktiv gegen 
Missbrauch der Bayerischen Landeskirche befassen sich un-
abhängige Mitarbeitende mit jedem Einzelfall. Sie sind um-
fassend geschult und behandeln alles absolut vertraulich. Die 
Fachstelle bietet eine anonyme Erstberatung, professionelle 
Hilfe und unabhängige Unterstützung. Sie ist telefonisch 
Montag, Dienstag und Donnerstag jeweils am Vormittag er-
reichbar: 089/5595 – 335.

Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten finden sich 
auf der Homepage des Dekanats Hersbruck, sowie bei der 
Fachstelle Aktiv gegen Missbrauch der Bayerischen Landes-
kirche.

https://www.dekanat-hersbruck.de/Dekanat/sexu-
alisierte-gewalt

https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de/ 
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WICHTIGE TERMINE 
ZUM VORMERKEN:
Urlaub und Vertretungen
Pfarrer Christian Kamleiter ist vom 10. bis zum 
21. Juni im Urlaub. Die Vertretung im Trau-
erfall hat vom 10. bis zum 15. Pfarrer Jürgen 
Kleinlein aus Hersbruck (Tel. 09151 2314 oder 
0151 70070316) und vom 16. bis zum 21. Pfarrer 
Martin Pöschel aus Happurg (Tel. 09151 59 66 
oder 01516 72 54 277).

Vom 20. bis zum 23. Juli ist Pfarrer Kamleiter 
auf Pfarrkonvent. Die Vertretung im Trauerfall 
wird in dieser Zeit über das Dekanat geregelt 
(Tel. 09151 813 12).

Geänderte Öffnungszeiten
Das Büro hat im Juni und Juli an folgenden 
Tagen geänderte Öffnungszeiten:

in der Woche vom 2. bis zum 6. Juni wg. Urlaub 
von Ingrid Kalb ist nur Mittwoch und Donners-
tag Vormittag geöffnet

Vom 9. bis zum 20. Juni befindet sich Anne-
marie Weigandt im Urlaub, das Büro ist wie 
gewohnt durch Ingrid Kalb besetzt. 

Vom 7. bis zum 25. Juli befindet sich Ingrid 
Kalb im Urlaub, das Büro ist in dieser Zeit nur 
Donnerstag und Freitag Vormittag durch Anne-
marie Weigandt besetzt.

Grüne Konfirmation 2026
Im Jahr 2026 finden die Grünen Konfirmatio-
nen in der Pfarrei wie folgt statt:

29.03.2026 Offenhausen 
12.04.2026 Henfenfeld 
19.04.2026 Engelthal
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KREUZWEG FÜR KINDER IM  
HAMMERBACHTAL
„Ostern im Töpfchen“ – An vier Sonntagen in der Passionszeit konnten wir Jesus, anhand einiger Ich-Bin-Worte 
aus dem Johannesevangelium, näher kennenlernen. 

Jesus sagt: „Ich bin die Tür!“ Wir hörten die Geschichte von 
Jona, der zusammen mit seinen Eltern Jesus kennenlernte. 
Jesus, als der Schlüssel zu einem Raum, der für ein Leben 
mit Gott steht. Ein Zuhause, in dem wir fest mit ihm ver-
bunden sind. Wenn wir an dieser Tür anklopfen, ist immer 
jemand zu Hause! Jesus sagt: „Ich bin der Weg, die Wahrheit 
und das Leben!“ Wir haben erfahren, dass Gott sich selbst, 
in Jesus, auf den Weg zu uns Menschen gemacht hat. Mit 
eigenen Fußabdrücken konnten die Kinder verschiedene 
Wege gehen: Leichte Wege, anstrengende Abschnitte oder 
Umwege – auf allen Wegen steht Gott treu an unserer Seite 
und geht mit. Jesus sagte: „Ich bin das Brot des Lebens!“ 
In einer etwas anderen Kinofilmpräsentation haben wir die 
Speisung der 5000 angeschaut. Jesus hat den Menschen 
nicht nur zu Essen gegeben, sondern er wollte und will auch 
ihre Seele/ihr Herz satt machen. Jesus sagte: „Ich bin die 
Auferstehung und das Leben!“ Wir hörten die Geschichte von 
Lazarus, den Jesus damals von den Toten auferweckt hat 
und staunten, dass Jesus so viel Macht hat. Er hat den Tod 
besiegt! Er schenkt uns ewiges Leben! Gemeinsam haben 
wir uns Gedanken gemacht, wie wir uns denn die Ewigkeit, 
unser zu Hause bei Gott, vorstellen. Am Palmsonntag hörten 
und beobachteten wir dann die Geschichte vom Einzug 

in Jerusalem und bastelten, sehr kreativ, wunderschöne 
Palmkreuze. Und dann war schon Karfreitag. Wir konnten 
verfolgen, dass sich durch Gottes Geschichte mit uns Men-
schen ein „roter Faden“ zieht. Das alles, vom Anfang bis zum 
Ende, Sinn macht. Allerdings war unser Faden grün. Grün wie 
die Hoffnung! Wir fühlten mit den Jüngern, die traurig und 
voller Angst waren als Jesus starb. Am Karfreitag mussten 
sie all ihre Hoffnungen begraben - und so begruben auch 
wir symbolisch eine Zwiebel in unserem Töpfchen. Ein rotes 
Herz sollte uns daran erinnern, dass uns Gottes Liebe zu 
jeder Zeit gilt - an fröhlichen Tagen aber besonders auch an 
traurigen Tagen. Mit viel Fantasie und künstlerischem Talent 
haben die Kinder Herz-Stecker gestaltet. Und dann endlich: 
Der Herr ist auferstanden! Er ist wahrhaftig aufstanden! 
Am Ostermontag feierten wir gemeinsam mit Pfr. Jochen 
Amarell einen großen Osterfest-Familiengottesdienst und 
freuten uns mit Maria am Grab, der Jesus als Auferstandener 
begegnet ist. Die Botschaft „Gott macht alles neu!“ war auch 
in unseren Töpfchen zu sehen: Aus der tristen Zwiebel wurde 
eine wunderschöne, gelbleuchtende Osterglocke!! Halleluja! 
Dank allen Kindern und Familien die unsere Gottesdiens-
te so zahlreich besucht haben. So ein reicher Segen!! 

Eure KiGo-Teams im Hammerbachtal!
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KINDERGOTTESDIENST  
IM HAMMERBACHTAL

In unseren drei Gemeinden bieten mittlerweile drei engagier-
te Kindergottesdienstteams ein buntes Programm für unse 
re Kinder. Wenn wir zusammenarbeiten und uns miteinander 
vernetzen, geht richtig was!

Um den Überblick zu erleichtern, steht hier eine Übersicht 
über alle KiGo-Termine in unserem Hammerbachtal. Es lohnt 
sich, auch mal in der Nachbargemeinde vorbei zu schauen!

KIGO IN OFFENHAUSEN
01.06. um 9.45 Uhr in der Kirche, wir beteiligen uns am Tauf-
gottesdienst mit guten Wünschen und Liedbeitrag

08.06. kein KiGo (Ferien)

15.06. kein KiGo (Ferien)

22.06. Hammerbachtal-Familiengottesdienst zu Pfingsten in 
Kucha (s. Flyer) 

29.06. KiGo 10 Uhr Gemeindehaus  
„Schräge Typen im Auftrag des Herrn: „Jona, der Schisser“

06.07. KiGo 10 Uhr Gemeindehaus  
„Schräge Typen im Auftrag des Herrn: Petrus, der Zweifler“

13.07. kein KiGo (Keilberg-Kirwa)

20.07. KiGo 10 Uhr Gemeindehaus  
„Die Taufe Jesu – durchs Wasser Gott ganz nah“

27.07. Uffaheiser-Kirwa-KiGo (genaue Infos folgen noch)

KIGO IN ENGELTHAL
20.07. Beginn im Hauptgottesdienst um 9.00 Uhr in der Kirche

KIGO IN HENFENFELD
29.06. um 10.00 Uhr im Gemeindehaus

PFARREI HAMMERBACHTAL
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HOF BIRKENSEE
Die Schwestern von Hof Birkensee laden sehr herzlich ein:

Friedensgebet
Friedensgebet – jeden Mittwoch von 17.20 – 18.00 Uhr in der 
Kapelle der Christusbruderschaft in Hof Birkensee 

Meditatives Tanzen und andere Kreistänze
26. Juni und 10. Juli 2025 von 20.00 – 21.15 Uhr. Ein Angebot 
zur Entspannung, zur Freude, zum Lob Gottes und zum Schöp-
fen neuer Kraft bei einfachen Kreis-Tänzen aus aller Welt. Es 
sind keine Vorkenntnisse nötig. Bitte tanzgeeignete Schuhe 
mitbringen! 

Leitung: Sr. Silja Grotewold

Infos und Anmeldungen:
Communität Christusbruderschaft Hof Birkensee 
91238 Offenhausen,  
Tel. 09158/998990 / -91 oder www.hofbirkensee.de   
E-Mail: birkensee@christusbruderschaft.de  

PFARREI HAMMERBACHTAL

KONZERT
Herzliche Einladung zu unserem Hofkonzert  
am Samstag, den 19. Juli 2025, 20 Uhr

Nach dem Konzert kann der Abend bei Brezeln u. Getränke 
gemütlich ausklingen. Wir erbitten eine angemessene Spen-
de.

Ihre Schwestern von Hof Birkensee

Communität Christusbruderschaf Hof Birkensee 
91238 Offenhausen-Egensbach 
Telefon 09158/9989-90;  www.hofbirkensee.de
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Monatssammlung
Bei der Sammlung mit dem vergan-
genen Kirchenboten für die eigene 
Gemeinde wurden insgesamt 
423,21 € gegeben.

Herzlichen Dank an alle Geberinnen 
und Geber!

Die Sammlung mit diesem Kirchen-
bote wird geteilt und ist bestimmt 
für Unterstützung:                             

-Evangelische Jugendarbeit in 
Bayern 

-Diakonische Arbeit in Mecklenburg 

Kirchgeld 2025
Liebe Mitglieder unserer Kirchenge-
meinde

mit dem letzten Kirchenboten 
erhielten Sie von uns ein Schreiben 
mit der Bitte um Bezahlung des 
diesjährigen Kirchgelds. Wir als 
Kirchengemeinde sind auf Ihren 
Beitrag angewiesen. 

Wir bitten Sie deshalb erneut um 
Überweisung Ihres Beitrags auf 
folgendes Konto: 

DE13 7606 1482 0103 3010 01  
bei Raiffeisenbank im Nürnberger 
Land eG

 Bitte benutzen Sie dazu den Vor-
druck, der Ihnen mit dem Kirchgeld-
brief zugegangen ist. 

Sollten Sie Ihren Beitrag bereits 
überwiesen haben, so freuen wir 
uns und danken Ihnen ganz herzlich 
dafür.

DER BERG RUFT
Am 13. Juli findet auch dieses Jahr wieder die traditionelle Keilberg-Kirwa statt. 
Um 9 Uhr feiern wir mit dem Offenhäuser Posaunenchor und dem Keilberg-Chor 
einen festlichen Gottesdienst im Grünen. Die Predigt hält dieses Jahr Pfarrerin 
Christiane Lutz.

OFFENHAUSEN
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FRÜHLINGSFEST
Am Samstag, 10.05.2025, fand im Engelthaler Haus der Kinder das  
Frühlingsfest unter dem Motto „Wir sind Gottes Familie“ statt.

In einem Anspiel der Vorschulkin-
der im Festgottes-dienst suchte der 
kleine Affe Dodo im Dschungel den 
„größten Schatz der Welt“. Hierbei 
begegneten ihm viele Tiere und 
Lieder, die von den Krippenkindern, 
den anderen Kindergartenkin-
dern und unterstützt durch die 

Gottesdienstbesucher dargebo-
ten wurden. Die Hortkinder tru-
gen Gedanken zur Familie vor.

Anschließend ging es ins Haus der Kin-
der, wo für das leibliche Wohl in Form 
von herzhaftem Mittagessen oder Kaf-
fee und Kuchen bestens gesorgt wurde.

Auf die Kinder wartete im Garten 
Spiel und Spaß bei verschiedenen 
Stationen. Ob Glitzertattoos, Erb-

senklopfen, Zahlenturm, Glücks-
rad, Wikingerschach, Seifenblasen, 
Fühlmemory, Korkenfischen oder 
Vogelhäuschen basteln, für Groß 
und Klein war für alle etwas dabei. 

Theaterstück vom Purzeltraumtheater

Das Highlight des Tages war das 
Purzeltraumtheater. Mit Trolli Toll-
patsch ging es auf die Suche nach 
einem märchenhaften Abenteuer. 

Zum Abschluss des Festes und zur 
Einstimmung auf den bevorstehenden 
Muttertag am Sonntag sangen die Kin-
der das Lied „Meine Mama ist die Bes-
te“. Danach übergaben die Kinder ihr 
gebasteltes Geschenk an die Mamas.

Silke Czerner 
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KLEINE KÖRNER – 
GROSSE FREUDE 
In den letzten Wochen haben wir unsere Beete auf Vordermann 
gebracht und mit viel Neugier, Freude und Begeisterung unse-
re Hochbeete in der Krippe und im Kindergarten bepflanzt. Für 
Kapuzinerkresse, Gurken und Radieschen haben sich die Kin-
der entschieden. Nun heißt es gespannt warten. Bis die ersten 
Pflänzchen sprießen bis dahin heißt es pflegen und gießen.  

Katja Pickel & Marina Wagner 
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SENIORENNACHMITTAG IN ENGELTHAL
Ein Rückblick auf die Wintersaison

In den letzten Monaten konnten wir unseren Senioren 
einige interessante und hilfreiche Themen anbieten.

Frau Kröpfl von der Kripo Schwabach informier-
te anschaulich über „Schockanrufe“ und „En-
keltrick“. Sie gab hilfreiche Tipps zum Verhalten bei 
derartigen Betrügereien. Ein Mittschnitt von Te-
lefonaten verursachte Gänsehautmomente.

Vom Betreuungsverein der Diakonie besuch-
te uns Frau Weinzierl. Es wurden Betreuungsvoll-
macht und Patientenverfügung besprochen

Herr Kelch vom Landratsamt (Koordinationsstelle Seni-
orenarbeit) informierte über „Sicherheit im häuslichen 
Umfeld“ und über die Möglichkeit einer Beratung zur 
Wohnraumanpassung für barrierefreies Wohnen. Zur Ansicht 
brachte er eine Reihe von kleinen Helfern im Alltag mit.

In der Adventszeit unterhielten die Teammit-
glieder mit Liedern, Geschichten und Gedichten 
zur Weihnachtszeit und im Februar gab es Fröh-
liches und Besinnliches zur Faschingszeit.

Natürlich kam auch die Geselligkeit nicht zu kurz und für 
das leibliche Wohl sorgten Kaffee und leckere Kuchen.

Für die vielen Kuchenspenden bedanken 
wir uns an dieser Stelle sehr herzlich.
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MonatssammlungMonatssammlung
Bei der Sammlung mit dem letzten 
Kirchenboten wurden 1.260 € für 
die eigene Gemeinde gegeben.

Herzlichen Dank für Ihre Gaben.

Mitarbeitenden-Mitarbeitenden-
dank in Engelthaldank in Engelthal
Bitte vormerken: Am Freitag, den 
25. Juli wird auch dieses Jahr 
wieder der traditionelle Mitarbei-
tendendank der Kirchengemeinde 
Engelthal im Pfarrgarten stattfin-
den. 

Kirchgeld 2025Kirchgeld 2025
Liebe Mitglieder unserer Kirchenge-
meinde,

mit dem letzten Kirchenboten 
erhielten Sie von uns ein Schreiben 
mit der Bitte um Bezahlung des 
diesjährigen Kirchgelds. Wir als 
Kirchengemeinde sind auf Ihre 
Unterstützung angewiesen. 

Wir bitten Sie deshalb erneut um 
Überweisung Ihres Beitrags auf 
folgendes Konto:

DE82 7605 0101 0190 0014 79  
bei Sparkasse Nürnberg.

Bitte benutzen Sie dazu den Vor-
druck, der Ihnen mit dem Kirchgeld-
brief zugegangen ist. 

Sollten Sie Ihren Beitrag bereits 
überwiesen haben, so freuen wir 
uns und danken Ihnen ganz herzlich 
dafür.

ENGELTHAL
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Gemeindefest Henfenfeld
Am Sonntag, den 6. Juli feiern wir 
unser Gemeindefest. Wir beginnen 
mit einem festlichen Gottesdienst 
im Grünen um 10 Uhr am Spielplatz 
am Ortsausgang. Begleiten wird 
uns der Henfenfelder Posaunenchor.

Nachmittags laden wir herzlich in 
unseren Pfarrhof ein. Es gibt die tra-
ditionellen Brotkuchen und weitere 
Leckereien. Herzliche Einladung 
zu einem gemütlichen Fest für die 
ganze Familie im Freien.

Kirchgeld 2025
Liebe Mitglieder unserer Kirchenge-
meinde,

mit dem letzten Kirchenboten 
erhielten Sie von uns ein Schreiben 
mit der Bitte um Bezahlung des 
diesjährigen Kirchgelds. Wir als 
Kirchengemeinde sind auf Ihre 
Unterstützung angewiesen. 

Wir bitten Sie deshalb erneut um 
Überweisung Ihres Beitrags auf 
folgendes Konto:

DE82 7606 1482 0100 1039 00 bei 
der Raiffeisenbank im Nürnberger 
Land eG. Bitte benutzen Sie dazu 
den Vordruck, der Ihnen mit dem 
Kirchgeldbrief zugegangen ist. 

Sollten Sie Ihren Beitrag bereits 
überwiesen haben, so freuen wir 
uns und danken Ihnen ganz herzlich 
dafür.

HENFENFELD

FEIERABENDMAHL
Am Gründonnerstag haben wir in Henfenfeld mit einer Andacht, mit Liedern und Ge-
beten und mit einem gemeinsamen Essen ein Feierabendmahl gefeiert. Herzlichen 
Dank allen, die mit so viel Mühe das ganze gute Essen und das schöne Ambiente 
vorbereitet haben.
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Engelthal
Kirchenchor EngelthalKirchenchor Engelthal
Proben montags 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr im  
Gemeindehaus Offenhausen

Kontakt: Katharina Koeniger (Tel: 0163/2182609)

PosaunenchorPosaunenchor
Dienstag, 20.00 Uhr

Kontakt: Günther Brückner (Tel.: 928497)

Jungschar (1. – 6. Klasse)Jungschar (1. – 6. Klasse)
Dienstag, 17.00–18.30 Uhr in Sendelbach

bei Fam. Liebel, Ute Liebel (Tel.: 95112)

SeniorenkreisSeniorenkreis
Mittwoch, 14.30 Uhr 
In Juni und Juli findet kein Seniorenkreis statt

Kontakt: Heidi Scharrer (Tel.: 1251) 

Kindergottesdienst-HelferkreisKindergottesdienst-Helferkreis
Treffen nach Vereinbarung

Kontakt: Annemarie Scharrer (Tel.: 928535) 

KrabbelgruppeKrabbelgruppe
Mittwoch, 8.30 Uhr im Pfarrhaus

Kontakt: Katharina Scharrer (Tel.: 2119823) 

Offenhausen
Evangelisches Gemeindehaus, Hauptstraße 1a,  
91238 Offenhausen

Seniorenkreis 60plus
Letzter Donnerstag im Monat 
14.30-17.00 Uhr 
EG, 3. Raum rechts „Chor“

Organisation: Gerda Lindner (Tel. 438)

26.06.2025 
 mit Frau Marschner-Hupfer und dem Frauensingkreis singen 
wir und hören wir Lieder und Gedichte des Sommers 

Im Juli und August macht der Seniorenkreis Sommerpause!

Frauenkreis Montagsfrauen
Montag, 20.00–21.30 Uhr (14-tägig) 
OG, 2. Raum links „Bücherei“

Leitung: Annette Linnert 
Organisation: Monika Postler (Tel. 766)

Posaunenchor
Dienstag, 20–22 Uhr 
EG, 3. Raum rechts „Chor“

Leitung: Christiane Polster, (Tel. 0160/99715575) 
Obfrau: Claudia Stengel (Tel. 1013)

Frauensingkreis
Mittwoch, 19.30 Uhr 
Proben nach Vereinbarung vor den Auftritten 
EG, 3. Raum rechts „Chor“

Leitung: Frau Marschner-Hupfer (Tel. 09158/1322)

Offene Krabbelgruppe
Jeden Montag, 10 – 11.30 Uhr 
OG, rechts „großer Saal“ 
Wir singen, spielen und tauschen uns aus.

Organisation:  Berit Chemo (Tel. 0176/20110976)

Hof Birkensee
Frauenkreis auf Hof Birkensee 
Dienstags 15.00-16.15 Uhr (14-tägig)

Termine und weitere Infos Tel. 09158-998990

Henfenfeld
Kinderchor
Mittwoch, 15.00–15.45 Uhr

1. – 2. Klasse: Jugendheim – Franziska Grießer-Birnmeyer: 
f.griesser-birnmeyer@posteo.de 

3. –6. Klasse: Gemeindesaal – Sarah Weikert: 0173 5910031

Seniorenkreis
Donnerstag, 14.30–16.30 Uhr: 
05.06. (Seniorenausflug) ;17.07.

Kontakt: Werner Herzog (Tel. 6327) & Jutta Haas (Tel. 6826)

Freitagskreis (Bibelgespräch)
Freitags, 20.15 Uhr 
06.06.; 27.06.; 11.07.; 25.7.

Kontakt: Dieter Duschner, Tel. 94504

Posaunenchor
Proben donnerstags von 19.30–21.00 Uhr

Chorobfrau Anne-Kathrin Preiß, Tel. 09151/6915 
Chorleiter Michael Bär 0160/92438655

Kindergottesdienst-Team
Kristina Ebersberger, Franziska Grießer-Birnmeyer, Sabine 
Haas, Iris Hecht, Mirjam Krügel & Katrin Uschalt
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Offenhausen
Getauft wurde
Emilia Wening aus Offenhausen

Getraut wurden
---

Kirchlich bestattet wurde
Loni Rammler aus Offenhausen, 84 Jahre

Anna Endres geb. Karl aus Kucha, 93 Jahre

Engelthal
Getauft wurdeGetauft wurde
---

Getraut wurdenGetraut wurden
Sabrina, geb. Pätzold und Matthias Knoll aus Nürnberg

Janine, geb. Hahn und David Cammareri 

Kirchlich bestattet wurdeKirchlich bestattet wurde

Henfenfeld
Getauft wurden
---

Getraut wurden
---

Kirchlich bestattet wurde
Hildegard Sammler, 93 Jahre

Anni Galster, 84 Jahre, bestattet in Hersbruck

Juni Offenhausen
2.6.	 Margarete	 Hirschmann	 Offenhausen	 86
5.6.	 Gunda	 Hupfer	 Offenhausen	 86
7.6.	 Elke	 Buchner	 Egensbach	 70
10.6.	 Johann	 Rammler	 Offenhausen	 85
10.6.	 Erna	 Franz	 Egensbach	 70
11.6.	 Erwin	 Vogel	 Offenhausen	 72
17.6.	 Leonhard	 Löhner	 Breitenbrunn	 92
18.6.	 Günter	 Eckstein	 Klingenhof	 76
25.6.	 Peter	 Löhner	 Kucha	 72
26.6.	 Lina	 Odörfer	 Prosberg	 71
30.6.	 Betti	 Scharrer	 Breitenbrunn	 85

Juli Offenhausen
1.7.	 Kunigunda	 Wörnlein	 Offenhausen	 81
2.7.	 Konrad	 Bloß	 Prosberg	 87
4.7.	 Friedrich	 Dauphin	 Offenhausen	 87
4.7.	 Gerda	 Kauer	 Offenhausen	 84
4.7.	 Georg	 Walther	 Breitenbrunn	 70
7.7.	 Anna	 Steinbinder	 Offenhausen	 95
11.7.	 Erna	 Tauber	 Kucha	 80
13.7.	 Aline	 Weigandt	 Offenhausen	 77
14.7.	 Babette	 Rammler	 Offenhausen	 96
15.7.	 Michael	 Steinbinder	 Offenhausen	 97
18.7.	 Käthe	 Karl	 Offenhausen	 87
18.7.	 Karolina	 Lubosch	 Kucha	 82
20.7.	 Leonhard	 Hupfer	 Kucha	 89
22.7.	 Hildegard	 Mayer	 Schrotsdorf	 75
22.7.	 Lydia	 Wild	 Schrotsdorf	 73
23.7.	 Konrad	 Weidinger	 Offenhausen	 81
26.7.	 Magdalena	 Raum	 Offenhausen	 77
28.7.	 Ilona	 Buchhester	 Kucha	 81
29.7.	 Annemarie	 Wild	 Offenhausen	 86
30.7.	 Hannelore	 Prögel	 Offenhausen	 82
31.7.	 Berta	 Schmidt	 Kucha	 87

Juni Engelthal
1.6.	 Karl	 Wagner	 Sendelbach	 72
1.6.	 Sonja	 Weiß	 Engelthal	 70
5.6.	 Wilfried	 Wolfermann	 Engelthal	 70
7.6.	 Werner	 Meier	 Sendelbach	 73
10.6.	 Adolf	 Reichel	 Kruppach	 83
15.6.	 Dieter	 Brückner	 Engelthal	 81
21.6.	 Gerhard	 Stirnweiß	 Engelthal	 86
26.6.	 Gernot	 Bär	 Sendelbach	 70
28.6.	 Georg	 Hirschmann	 Engelthal	 88

Juli Engelthal
9.7.	 Heini	 Liebel	 Engelthal	 78
11.7.	 Leonhard	 Bloß	 Kruppach	 86
17.7.	 Renate	 Söhnlein	 Engelthal	 77
24.7.	 Renate	 Liebel	 Engelthal	 78

Juni Henfenfeld
5.6.	 Renate	 Zipser	 Henfenfeld	 81
8.6.	 Franz	 Rösel	 Henfenfeld	 78
10.6.	 Marianne	 Hummel	 Henfenfeld	 85
11.6.	 Gertraud	 Dreiseitel	 Henfenfeld	 86
19.6.	 Margarete	 Häußer	 Henfenfeld	 78
22.6.	 Gerhard	 Wacker	 Henfenfeld	 81
22.6.	 Erwin	 Häußer	 Henfenfeld	 80
22.6.	 Karlheinz	 Wirth	 Henfenfeld	 75
25.6.	 Peter	 Müller	 Henfenfeld	 81

Juli Henfenfeld
10.7.	 Helmut	 Fritz	 Henfenfeld	 70
16.7.	 Dieter	 Prüfer	 Henfenfeld	 90
16.7.	 Georg	 Uschalt	 Henfenfeld	 76
18.7.	 Gisela	 Michl	 Henfenfeld	 72
22.7.	 Monika	 Wirth	 Henfenfeld	 75
26.7.	 Georg	 Knarr	 Henfenfeld	 70
27.7.	 Karin	 Reiter	 Henfenfeld	 84
28.7.	 Hildegard	 Liebel	 Henfenfeld	 76
29.7.	 Hans	 Scharf	 Henfenfeld	 83
30.7.	 Helmut	 Bleisteiner	 Henfenfeld	 77
31.7.	 Reinhard	 Sperber	 Henfenfeld	 73

ONLINE NICHT VERFÜGBAR
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Offenhausen Engelthal Henfenfeld
08. Jun.

Pfingstsonntag

09.00
Festgottesdienst zu Pfingsten  

mit Posaunenchor
Pfarrer Kamleiter

10.00
Festgottesdienst zu Pfingsten

Pfarrer Kamleiter

09. Jun.
Pfingstmontag

11.00
Ökumenischer Gottesdienst zu Pfings-

ten mit Posaunenchor
Katholische Kirche St. Willibald

Pfarrer Kamleiter & Pfarrer Pilmayer

15. Jun.
Trinitatis

09.00
Gottesdienst

Lektor Keilholz

10.00
Gottesdienst

Lektor Keilholz

22. Jun.
1. Sonntag nach 

Trinitatis

09.00
Gottesdienst

Lektorin Linnert

09.00
Missionsgottesdienst

Pfarrerin Lutz

29. Jun.
2. Sonntag nach 

Trinitatis

09.00
Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrer Amarell

10.00
Gottesdienst
Pfarrer Loos

06. Jul.
3. Sonntag nach 

Trinitatis

09.00
Gottesdienst

Lektorin Linnert

10.00
Festgottesdienst zum Gemeindefest 

mit Posaunenchor
Spielplatz am Ortsausgang

Pfarrer Kamleiter

13. Jul.
4. Sonntag nach 

Trinitatis

09.00
Festgottesdienst zur  

Keilbergkirchweih mit Posaunenchor 
& Keilbergchor

Kapelle St. Ottmar- und Ottilie  
am Keilberg

Pfarrerin Lutz

20. Jul.
5. Sonntag nach 

Trinitatis

09.00
Gottesdienst

Lektorin Linnert

09.00
Gottesdienst mit Abendmahl

Pfarrer Loos

10.00
Gottesdienst

Lektorin Linnert

27. Jul.
6. Sonntag nach 

Trinitatis

9.00
Festgottesdienst zur Kirchweih mit 

Posaunenchor und MGV Offenhausen 
Pfarrer Kamleiter

10.30
Segnungsgottesdienst  

Haus der Kinder
Pfarrer Kamleiter

03. Aug.
7. Sonntag nach 

Trinitatis

09.00
Gottesdienst
Pfarrer Loos

10.00
Gottesdienst
Pfarrer Loos

GOTTESDIENSTE
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Kirchengemeinde  
Engelthal
www.engelthal-evangelisch.de

Friedhofsverwaltung
Christa Wagner 
Tel.: 09158/525

Haus der KinderHaus der Kinder
Leitung: Marina Wagner & Katja Pickel 
Hersbrucker Weg 5 
91238 Engelthal 
Tel.: 09158/711 
kita.hdk-engelthal@elkb.de

Spendenkonto 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Engelthal 
IBAN: DE69 7605 0101 0190 0551 60

Kirchengemeinde  
Offenhausen
www.offenhausen-evangelisch.de

Spendenkonto 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Offenhausen 
IBAN: DE04 7606 1482 0003 3017 29

Kirchengemeinde  
Henfenfeld
www.henfenfeld-evangelisch.de

Spendenkonto
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Henfenfeld 
IBAN: DE47 7606 1482 0000 1080 06

ADRESSEN UND ANSPRECHPARTNER

Pfarrei 
Hammerbachtal
Pfarrstelle I
Derzeit nicht besetzt.

Pfarrstelle II
Dr. Christian Kamleiter 
christian.kamleiter@elkb.de 
Tel.: 0151/52467099

Pfarramt
Ingrid Kalb und Annemarie Weigandt 
Hauptstraße 1a 
91238 Offenhausen 
Tel.: 09158/273

Bürozeiten: 
Mo geschlossen 
Di geschlossen 
Mi 9–12 Uhr 
Do 9–12 Uhr 
Fr 9–12 Uhr

Sprechzeit Pfr. Kamleiter 
Do 15–16.30 Uhr

Das Pfarramt ist unter dieser 
E-Mail-Adresse erreichbar: 
pfarramt.hammerbachtal@elkb.de

Online-Service
Gottesdienst-Termine
Die Termine von allen unse-
ren Gottesdiensten finden 
Sie auch online. Wenn Sie 
den nebenstehenden QR-Code scannen, 
kommen Sie direkt auf eine Terminüber-
sicht mit allen Gottesdiensten, die in un-
serer Pfarrei stattfinden.

Churchpool
Aktuelle Informationen 
sowie Bilder und Berichte 
über die Veranstaltungen in 
der Pfarrei Hammerbachtal 
und aus vielen anderen Kir-
chengemeinden im Umkreis 
finden Sie auch in der App 
Churchpool. 

So einfach geht́ s:

	» 1. Churchpool herunterladen

	» 2. Registrieren

	» 3. “Pfarrei Hammerbachtal” 
suchen und beitreten

Diakonievereine im 
Hammerbachtal
Diakonieverein  
Henfenfeld
Vorsitz: Anette Gundelach 
Tel: 09151 / 824576

Konto des Diakonievereins  
Raiffeisenbank Hersbruck 
IBAN: DE71 7606 1482 0000 1035 00

Diakonieverein  
Offenhausen-Engelthal
Vorsitz: Pfarrer Christian Kamleiter 
Tel: 0151/52467099

Konto des Diakonievereins  
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE30 7606 1482 0003 3062 08


